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Projektbeschreibung 
 
Die Verbandsgemeinden Pirmasens-Land, Thaleischweiler-Fröschen, Waldfischbach-
Burgalben, Wallhalben und Zweibrücken-Land des Landkreises Südwestpfalz beauftragten im 
Oktober 2006 das verbandsgemeindeübergreifende  Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept  
(ILEK) für die Region Südwestpfalz. Aufbauend auf bestehende Regionalentwicklungsstrategien 
wurden strategische Ziele, Entwicklungsleitlinien und Leitprojekte entwickelt und für die 
Umsetzung vorbereitet. Die Begleitung der Umsetzung erfolgte im anschließenden ILE-
Regionalmanagement. 

Im März 2007 fand die öffentliche Auftaktveranstaltung mit Minister Hendrik Hering mit mehr als 
450 Teilnehmern statt. In den Handlungsfeldern „Landwirtschaft/Energie“, „Ländlicher 
Tourismus“, „Kommunalentwicklung“ und „Regionale Wirtschaft“ wurden Themenforen 
durchgeführt, in denen im bottom-up-Verfahren Projektideen und erste konkrete Projektansätze 
gesammelt wurden. In Projektgruppen wurden sowohl die ausgewählten Leit- bzw. 
Leuchtturmprojekte weiterentwickelt als auch kleinere Teilprojekte im Rahmen des ILEK-
Prozesses konkretisiert. Die wichtigen regionalen Entscheidungsträger stellten als Steuerungs-
gruppe die Weichen für die regionalen Entwicklungsvorhaben und deren Umsetzung. Die 
öffentliche Abschlussveranstaltung fand im Frühjahr 2008 statt.  
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Der ILEK-Prozess in der Südwestpfalz verlief insgesamt sehr erfolgreich. Das große Interesse 
und die rege Beteiligung der Akteure vor Ort spiegelte sich auch in der Anzahl der eingereichten 
Projekte wider. Im ursprünglichen Projektpool wurden 91 Projekte aufgenommen, von denen über 
20 zum Handlungsfeld „Landwirtschaft, Erneuerbare Energien“ gehörten. 

Leitprojekt „Energieregion Südwestpfalz“ 
Als ein Leitprojekt, das die vielfältigen Projektansätze im Bereich der erneuerbaren Energien 
bündelt, wurde das Leitprojekt „Energieregion Südwestpfalz“ definiert. Besonders hohe Priorität 
sollten Projekte mit innovativen Betreibermodellen erhalten. Der Einsatz und die Weiterent-
wicklung erneuerbarer Energien werden in Zukunft ein wichtiges Entwicklungsfeld der Land- und 
Forstwirtschaft in der Region sein. Um die vorhandenen Ressourcen auszuschöpfen und die 
regionale Wertschöpfung zu erhöhen, sind eine verbesserte Information, qualifizierte Beratungs-
angebote, die Vernetzung der unterschiedlichen Akteure und die beispielhafte praktische 
Anwendung von erneuerbaren Energien und Effizienztechnologien von entscheidender 
Bedeutung. Mit dem Leitprojekt soll der Anteil Regenerativer Energien am Gesamtenergie-
verbrauch in der Region deutlich erhöht werden. 

Teilprojekte waren die Gründung einer Aktionsgruppe sowie begleitende Forschungsvorhaben in 
Kooperation mit der Fachhochschule, die Biogasanlage Höheinöd (500 KWel: Kommunales 
Kooperationsmodell in Verbindung mit Klärschlammtrocknung), die Strohverbrennung 
Hermersberg (Nahwärmenetz mit Strohverbrennung für ein Neubaugebiet mit möglichem 
Anschluss eines Gewerbebetriebes), die Biogasanlage Wallhalben (1.500 KWel: Kooperation 
von Landwirten als private Betreiber in Verbindung mit Wärme-Kopplung öffentlicher 
Einrichtungen) sowie die genossenschaftliche Bewirtschaftung von kleinparzellierten Privat-
wäldern. 

Ziel des 3 jährigen ILE-Regionalmanagements für das Leitprojekt „Energieregion Südwestpfalz“ 
war es, möglichst viele der Projektideen in eine Förderung durch die Landesministerien zu 
bringen. Dazu wurde bereits im Frühjahr 2008 ein Termin im MUFV durchgeführt, in dem die 
Projekte vorgestellt und die Fördermöglichkeiten angefragt wurden. Ein weiterer Schritt in 2008 
war die Teilnahme am bundesweiten Wettbewerb zur Förderung der Bioenergieregionen. Für die 
Energieprojekte Biogasanlage Höheeinöd und Strohverwertung Hermersberg wurden 2009 die 
Wärmekonzepte von der VG erarbeitet und die Förderanträge gestellt, für das 
Strohverbrennungsheizwerk wurde die Förderung zugesagt. Parallel wurden die Möglichkeiten für 
die Projektförderung von Nahwärmenetzen geklärt.  

2011 wurde der Prozess des ILE-Regionalmanagements um weitere 3 Jahre verlängert. Die 
beiden Projekte Biogasanlage Höheeinöd und Strohverwertung Hermersberg wurden gebaut. Für 
die zweite Regionalmanagementphase waren als neue Themenfelder die Initiierung von Energie-
dörfern, die Einrichtung eines Projektforums mit landwirtschaftlichen Akteuren und die Initiierung 
weiterer Pilotprojekte geplant.  

Auftrag über Arbeitsgemeinschaft entra und Bischoff & Partner 
 
AG:   Verbandsgemeinden Pirmasens-Land, Thaleischweiler-Fröschen,  

Waldfischbach-Burgalben, Wallhalben und Zweibrücken-Land   
 
Umfasst:  Status-Quo-Analyse, Stärken-Schwächen-Analyse, Expertengespräche,  

Durchführung und Moderation Themenforen, Ausarbeitung Projektideen, 
strategische Ziele, Leitprojekte, Fördermöglichkeiten, Projektmanagement,  
Bericht, Regionalmanagement  

 


